
Haltung zeigen!

der DEXT-Fachstellen Gießen, Landkreis Gießen, Wetzlar,
Lahn-Dill-Kreis, Wetteraukreis, Marburg und Marburg-Biedenkopf

RADIKAL?

September 2026 bis März 2027
15:00 - 17:00 Uhr

demokratiefeindlichen Tendenzen entgegenwirken

ONLINE VERANSTALTUNGSREIHE



TERMINE
2026 - 2027

17
SEP

22
OKT

26
NOV

21
JAN

18
FEB

18
MÄR

NBKK e.V.
Vorstellung der Fachstelle Linksextremismus
Hessen

Dr. Kristina Karl
Radikalisierung im Netz: Zwischen Manosphere,
Tradwives und antifeministischen Online-
Communities

ufuq.de
Protest, Provokation oder Propaganda?

youmocracy e.V. 
Respektvoll uneinig – Diskussionskultur an Schulen
stärken

Pfarrer Oliver Koch
Die Schattenseiten des religiösen Pluralismus:
Problembereiche von Weltanschauungen und
Neuen Religiösen Bewegungen

FARN
Die extreme Rechte zwischen
Klimawandelleugnung und Klimanationalismus



Die DEXT-Fachstellen (Fachstellen für Demokratieförderung und
phänomenübergreifende Extremismusprävention) Gießen, Landkreis
Gießen, Wetzlar, Lahn-Dill-Kreis, Wetteraukreis, Marburg und Marburg-
Biedenkopf laden zu monatlichen Infoveranstaltungen zur Stärkung
demokratischer Werte und zum Schutz vor gesellschaftlicher Spaltung
ein.

Die Veranstaltungen beleuchten aktuelle Aspekte aus den Bereichen
Extremismus und Radikalisierung und richten sich an alle
Interessierten, die im beruflichen oder ehrenamtlichen Kontext mit
diesen Inhalten konfrontiert sind. 

Neben allgemeiner Wissensvermittlung sollen unsere Veranstaltungen
insbesondere die Erarbeitung von Handlungsstrategien sowie den
Austausch untereinander und die Möglichkeit landkreisübergreifender
Vernetzung bieten.

Die Anmeldung erfolgt per Mail über die jeweils angegebene E-Mail-
Adresse bzw. den angegebenen Anmeldelink. Im Anschluss wird der
Zugangslink zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme ist kostenlos.
 



17
SEP

Vorstellung: Fachstelle Linksextremismus Hessen

Unbestreitbar geht die größte Bedrohung für Freiheit und Demokratie derzeit
von rechtsextremen Bestrebungen aus. Allerdings nehmen auch im
Linksextremismus - insbesondere seit dem 07. Oktober 2023 - Drohungen und
Übergriffe, vor allem im Bereich des israelbezogenen Antisemitismus, spürbar
zu. 
Die neu gegründete Fachstelle Linksextremismus des NBKK e.V., gefördert
durch das Landesprogramm „Hessen - aktiv für Demokratie und gegen
Extremismus", bietet ein landesweites Beratungsangebot für die Betroffenen
von Linksextremismus und deren Umfeld. Sie soll darüber hinaus helfen, über
linksextremistische Ideologien, Strukturen und Erscheinungsformen
aufzuklären und Entwicklungen frühzeitig zu erkennen, einzuordnen und ihnen
entgegenzuwirken. Das Präventionsangebot richtet sich an (angehende)
schulische Lehrkräfte, Pädagog*innen, Ehrenamtliche, Mitarbeitende von
Ämtern und Behörden, an Unternehmen und alle am Thema Interessierten.

Referenten: Rolf Schleyer & Torben Stich, Netzwerk für politische Bildung,
Kultur und Kommunikation e. V. (NBKK)

Anmeldung per Mail an: DEXT@giessen.de

22
OKT

Radikalisierung im Netz: 
Zwischen Manosphere, Tradwives und
antifeministischen Online-Communities

„Echte Männer“ und „ideale Frauen“ versprechen Jugendlichen auf Social Media
Orientierung in einer zunehmend komplexen Welt. Influencer*innen der
Manosphere, Tradwife-Communities und anderer antifeministischer Online-
Communities greifen Fragen nach Identität, Zugehörigkeit, Beziehungen und
gesellschaftlichem Wandel auf und bieten scheinbar einfache Antworten auf
reale Verunsicherungen junger Menschen. 
Der Vortrag beleuchtet die Rolle sozialer Medien und algorithmischer
Plattformlogiken, erklärt, warum diese Inhalte im Feed junger Menschen landen
und weshalb sie auf viele Jugendliche attraktiv wirken. Darüber hinaus werden
Herausforderungen für politische Bildung und Prävention diskutiert. Im
Zentrum steht die Frage, wie Jugendliche darin gestärkt werden können,
demokratiefeindliche Narrative zu erkennen, vielfältige Geschlechterbilder
sichtbar zu machen und Orientierung in einer demokratischen Gesellschaft zu
finden.

Referentin: Dr. Kristina Karl, IQS – Institut des Bundes für Qualitätssicherung 
im österreichischen Schulwesen

Anmeldung per Mail an: DEXT-fachstelle@wetteraukreis.de

mailto:DEXT@giessen.de
mailto:DEXT-Fachstelle@wetteraukreis.de


26
NOV

Im pädagogischen Alltag begegnen Fachkräften immer häufiger Aussagen,
Symbole oder Verhaltensweisen, die irritieren oder verunsichern – und eine
Reaktion erfordern. Doch wann handelt es sich um berechtigte Anliegen oder
legitimen Protest, wann um gezielte Provokation und wann um ideologisch
gefestigte Propaganda? Und wie lässt sich angemessen damit umgehen?
Ausgehend von der Arbeit des Referenten in der Islamismusprävention nimmt
der Vortrag Beispiele aus diesem Themenfeld in den Blick und öffnet die
Perspektive für phänomenübergreifende Fragen. Anhand praxisnaher
Situationen geht es um Motive und Hintergründe vermeintlich
„problematischer“ Positionen und Verhaltensweisen. Darauf aufbauend werden
pädagogische Haltungen und Reaktionsmöglichkeiten mit dem Ziel erörtert,
kurzfristig Handlungssicherheit zu gewinnen und langfristig ein Klima in Klasse
und Schule zu fördern, in dem Gespräche über kontroverse Fragen möglich
bleiben.

Referent: Jochen Müller, ufuq e.V.

Anmeldung per Mail an: milan.bachem@marburg-stadt.de

Protest, Provokation oder Propaganda?

21
JAN

Wie kann es gelingen, auch bei unterschiedlichen Meinungen respektvoll im
Gespräch zu bleiben? In diesem interaktiven Workshop geben wir Einblicke in
unsere praktische Arbeit an Schulen und teilen Erfahrungen sowie Erkenntnisse
aus der direkten Zusammenarbeit mit Schüler*innen.

Die Teilnehmenden lernen youmocracy e.V. und unsere Methoden kennen.
Außerdem erhalten sie durch kleine interaktive Übungen konkrete Impulse
dazu, wie demokratische Kompetenzen, konstruktiver Austausch und eine
wertschätzende Diskussionskultur im Schulalltag gestärkt werden können.

Referierende: Mitarbeitende von youmocracy e.V.

Anmeldung per Mail an: praevention@lahn-dill-kreis.de

Respektvoll uneinig – Diskussionskultur an Schulen
stärken

mailto:milan.bachem@marburg-stadt.de
mailto:praevention@lahn-dill-kreis.de


18
FEB

Eine bunte, vielfältige religiöse Landschaft ist bereichernd! Aber leider gibt es
unter den unzähligen weltanschaulichen und religiösen Angeboten auch
solche, die problematisch werden können. Etwa dann, wenn
fundamentalistisches Denken überwiegt, wenn Glauben dualistisch in errettete
und verlorene Menschen einteilt, wenn Staat, Institutionen oder Medizin aus
Misstrauen abgelehnt werden, oder wenn die komplette Lebensführung
kontrolliert wird. 
Was sind Merkmale solcher Gruppierungen? Wie erkennen wir sie und wie
können wir mit Betroffenen oder Angehörigen umgehen? Welche Kanäle der
Missionierung  werden genutzt? Und wo kann man sich informieren?
Der Input gibt einen Überblick anhand praktischer und phänomenbezogener
Beispiele, eröffnet Einordnungs- und Handlungsmöglichkeiten und zeigt
seriöse Informationsmöglichkeiten auf.

Referent: Pfarrer Oliver Koch, Referent für Weltanschauungsfragen, Zentrum
Ökumene

Anmeldung per Mail an: DEXT@wetzlar.de

Die Schattenseiten des religiösen Pluralismus:
Problembereiche von Weltanschauungen und
Neuen Religiösen Bewegungen

18
MÄR

Extrem rechte Akteur*innen bestreiten entweder den anthropogen
verursachten Klimawandel, oder sie sehen die Ursache für die Klimakatastrophe
im Bevölkerungswachstum des globalen Südens. Je nach Adressat*innen
bedienen sich diese Akteur*innen unterschiedlicher Strategien. Hierzu zählt die
Diffamierung von Aktivist*innen ebenso wie die (antisemitische)
Verschwörungserzählung einer im Verborgenen operierenden (jüdischen) Elite. 

Gleichzeitig bemühen sich die antidemokratischen Kräfte mit Argumenten des
Natur- und Artenschutzes um Windkraftgegner*innen. Der Vortrag stellt extrem
rechte Akteur*innen und deren Positionen im Themenfeld Klima- und
Energiepolitik vor und soll Akteur*innen der Bildungsarbeit, insbesondere
pädagogische Fachkräfte, in diesem Themenkomplex sensibilisieren und
stärken.

Referent: Freier Mitarbeiter der Fachstelle Radikalisierungsprävention und
Engagement im Naturschutz (FARN)

Hier geht’s zur Anmeldung

Die extreme Rechte zwischen
Klimawandelleugnung und Klimanationalismus

mailto:DEXT@wetzlar.de
https://portal-civ.ekom21.de/civ.public/start.html?oe=00.00.LKGI.5.53&mode=cc&cc_key=AnmeldungFreizeit&V.Z.Hilfsvariable.VeranstaltungNummer=2026.017006
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